Gemeinderat


40. Sitzung vom 9. September 1999


Sitzungsbericht





(Beginn um 9 Uhr.)








Vorsitzende: Die GRe Rudolf Hundstorfer, Mag Heidemarie Unterreiner, Ilse Forster und Mag Franz KARL.


Schriftführer: Die GRe Franz Ekkamp, Gerhard Göbl, Rudolf Klucsarits, Ursula Lettner, Patrizia Fürnkranz-Markus, Brigitte Reinberger, Heidrun Schmalenberg, Brigitte Schwarz-Klement, Marco Smoliner, Rudolf Stark, Erich VALENTIN, Mag Maria Vassilakou, Kurt Wagner, Renate Winklbauer und Inge Zankl.


Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer eröffnet die Sitzung. 


 1. Entschuldigt sind die GRe Hubert Rogelböck und Dipl Ing Dr Herlinde Rothauer sowie ab mittags GR Mag Michaela Hack.


 2. In der Fragestunde werden vom Vorsitzenden GR Rudolf Hundstorfer folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:


1. Anfrage (PrZ 130/GM/99�KLF) Kommt wegen Abwesenheit der Fragestellerin nicht zum Aufruf.


2. Anfrage (PrZ 86/GM/99�KGR): GR Dr Peter Pilz an den Bürgermeister:


Werden Sie sich als Bürgermeister der Stadt Wien dafür einsetzen, dass Beamte der Wiener Polizei eine bessere Ausbildung erhalten, ihre Bezahlung erhöht wird und die Dienstzeiten verbessert werden, um damit dem Berufsstand aus seiner Krise zu helfen?


3. Anfrage (PrZ 92/GM/99�KVP): GR Dr Matthias Tschirf an den Bürgermeister:


Treten Sie im Zuge der Liberalisierung der Gasmärkte für eine unmittelbare Senkung der Gaspreise für Privatkunden in Wien ein?


4. Anfrage (PrZ 207/GM/99�KFP): GR Dr Herbert Madejski an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung:


In der Beantwortung unseres Landtagsantrags vom 24. Juni 1999 nehmen Sie, zum Unterschied zu früheren Stellungnahmen, nicht einen a priori ablehnenden Standpunkt zu einer generellen Ausweitung der Wiener Wohnbeihilfe auf dem Bereich des privaten Wohnbausektors ein. Ist eine Änderung Ihrer Politik in diesem Bereich abzusehen?


 3. (PrZ 44/AG/99) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag des GR Ing Peter Westenthaler eine Aussprache über das Thema "Kinder schützen - Zukunft sichern" statt.


 4. Von Gemeinderatsmitgliedern des Liberalen Forums wurden 23, der "Die Grünen - Grüne Alternative Wien" 11, der Österreichischen Volkspartei 1 und der Freiheitlichen Partei Österreichs 18 schriftliche Anfragen eingebracht:


(PrZ 2659/GF/99) Anfrage der GRe Mag Gabriele Hecht, Hanno Pöschl, Dr Wolfgang Alkier, Mag Alexandra Bolena, Mag Michaela Hack und Marco Smoliner an den Bürgermeister, betreffend Umsetzung der Regierungserklärung vom 29.11.1996.


(PrZ 2660/GF/99) Anfrage des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner an den Bürgermeister, betreffend Mitgliedschaften der Gemeinde Wien (Aktualisierung).


(PrZ 2661/GF/99) Anfrage des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner an den Bürgermeister, betreffend Beteiligungen der AVZ und der Wiener Holding (Aktualisierung).


(PrZ 2662/GF/99) Anfrage des GR Marco Smoliner sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend die Aktion verbilligtes Mittagessen für Bedienstete des Magistrats.


(PrZ 2663/GF/99) Anfrage des GR Marco Smoliner sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend die amtliche Feststellung der Religionszugehörigkeit durch die MA 62.


(PrZ 2664/GF/99) Anfrage der GR Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Planung und Zukunft, Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, Kultur, Jugend, Soziales, Information und Sport, Gesundheits- und Spitalswesen, Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, Umwelt und Verkehrskoordination sowie Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Studien und Forschungsaufträge.


(PrZ 2665/GF/99) Anfrage der GR Mag Gabriele Hecht sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Beauftragte der Gemeinde Wien.


(PrZ 2666/GF/99) Anfrage des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Beteiligungen der Stadt Wien (des Landes Wien) und der Wiener Stadtwerke (Aktuali-sierung).


(PrZ 2667/GF/99) Anfrage der GR Mag Gabriele Hecht sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Wiener Adventzauber.


(PrZ 2668/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Beauftragte der Gemeinde Wien.


(PrZ 2669/GF/99) Anfrage der GRe Mag Gabriele Hecht und Marco Smoliner sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend die Stellungnahme des Amtes für Jugend und Familie im Namensänderungsverfahren bei Minderjährigen.


(PrZ 2670/GF/99) Anfrage des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Umsetzung der Empfehlungen des Rechnungshofs zum Presse- und Informationsdienst der Stadt �
Wien.


(PrZ 2671/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Beauftragte der Gemeinde Wien.


(PrZ 2672/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Kooperation zwischen der Gemeinde Wien und der Wiener Polizei.


(PrZ 2673/GF/99) Anfrage der GR Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Vergabeverfahren im KAV.


(PrZ 2674/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Wartezeit auf einen Turnusplatz bei Spitälern der Gemeinde Wien.


(PrZ 2675/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Rücklagenbildung in den Wiener Krankenanstalten.


(PrZ 2676/GF/99) Anfrage der GR Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Planung und Zukunft sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Auswirkungen des neuen Bauarbeitenkoordinationsgesetzes auf die Gemeinde Wien.


(PrZ 2677/GF/99) Anfrage der GR Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Planung und Zukunft, betreffend Beauftragte der Gemeinde Wien.


(PrZ 2678/GF/99) Anfrage des GR Hanno Pöschl sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Beauftragte der Gemeinde Wien.


(PrZ 2679/GF/99) Anfrage der GR Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Beauftragte der Gemeinde Wien.


(PrZ 2680/GF/99) Anfrage der GR Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Gebietsbetreuung "Neu".


(PrZ 2681/GF/99) Anfrage des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Sanierung der Wohnhausanlage der Stadt Wien, 1150 Wien, Hütteldorfer Straße 16-22.


(PrZ 2714/GF/99) Anfrage des GR Günter Kenesei an den Bürgermeister, betreffend Erhaltung der Haltestelle Zen-�tralfriedhof-Kledering der Schnellbahnlinie S7.


(PrZ 2715/GF/99) Anfrage der GR Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Kinder und Jugendliche.


(PrZ 2716/GF/99) Anfrage der GR Jutta Sander an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Gesundheits- und Spitalswesen sowie Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend 24 Stunden Betreuung für behinderte Menschen in Wien.


(PrZ 2717/GF/99) Anfrage der GR Alessandra Kunz an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Tod eines kleinen Mädchens nach Blinddarmoperation.


(PrZ 2718/GF/99) Anfrage der GR Alessandra Kunz an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Aufklärung der Dioxin-Vergiftung von Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern in Wien im Jahr 1998.


(PrZ 2719/GF/99) Anfrage der GR Alessandra Kunz an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Verbleib der Überreste der während des nationalsozialistischen Regimes am Spiegelgrund getöteten Kinder.


(PrZ 2720/GF/99) Anfrage der GR Alessandra Kunz an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend online-Verfügbarkeit von Krankengeschichten.


(PrZ 2721/GF/99) Anfrage der GR Alessandra Kunz an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend geleistete Arbeitsstunden in den Krankenhäusern und Pflegeheimen des Wiener KAV.


(PrZ 2722/GF/99) Anfrage des GR Mag Christoph Chorherr an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Realisierung des Projekts "Stadtrad".


(PrZ 2723/GF/99) Anfrage der GR Susanne Jerusalem an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Unfälle mit Kindern und Jugendlichen im Straßenverkehr.


(PrZ 2724/GF/99) Anfrage der GR Susanne Jerusalem an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Verkehrsunfälle mit Kindern und Jugendlichen.


(PrZ 2713/GF/99) Anfrage der GRe Mag Franz KARL und Ingrid Lakatha an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Gutscheine für Abtreibungen.


(PrZ 2688/GF/99) Anfrage der GR Brigitte Schwarz-Klement an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Wohngemeinschaft in Wien 10., Senefeldergasse.


(PrZ 2689/GF/99) Anfrage der GRe Johann Römer, Brigitte Schwarz-Klement, Ing Peter Westenthaler und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Förderung sozialdemokratischer Pensionistenvereine.


(PrZ 2690/GF/99) Anfrage der GRe Mag Heidemarie Unterreiner, Susanne Kovacic, Gert Wolfram und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur, betreffend Kunsthalle am Karlsplatz.


(PrZ 2691/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag �
Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Ärztegesetz.


(PrZ 2692/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Gesamtkonzept für den Bereich Technik im Wiener Krankenanstaltenverbund.


(PrZ 2693/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend AKH - Eingangstüren zu den Sekundärgarderoben.


(PrZ 2694/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Gesamtkosten der Garderobenneugestaltung im AKH Ebe-�ne 9.


(PrZ 2695/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Krankenanstalt Rudolfstiftung - Anbau Containerdorf und Kindergarten.


(PrZ 2696/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Pflegepersonalregelung (PPR) für den Ambulanzbereich.


(PrZ 2697/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Arbeitszufriedenheitsstudien im Bereich des Pflegepersonals.


(PrZ 2698/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Krankenanstalt Rudolfstiftung - Errichtung einer Tiefgarage.


(PrZ 2699/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Krankenanstalt Rudolfstiftung - Boerhaavegasse 13.


(PrZ 2700/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Arbeitszeitabrechnung über Computer für Abteilungshelfer-innen.


(PrZ 2701/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Errichtung eines Wohnhauses in der Juchgasse 22a, wo sich derzeit das Schwesternwohnheim der Krankenanstalt Rudolfstiftung befindet.


(PrZ 2702/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Studie - Dienstposten der leitenden Oberassistentin.


(PrZ 2703/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Mangel an Sekundarärzten in den Krankenanstalten.


(PrZ 2704/GF/99) Anfrage der GR Susanne Kovacic an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Planung und Zukunft, betreffend Wettbewerb für die Ausgestaltung der U3-Station Zippererstraße.


(PrZ 2705/GF/99) Anfrage der GR Susanne Kovacic an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Planung und Zukunft, betreffend Verbleib der Kunsthalle am Karlsplatz.


An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Liberalen Forums 6, der "die Grünen - Grüne Alternative Wien" 3 und der Freiheitlichen Partei Österreichs 7:


(PrZ 2682/GAt/99) Der Antrag des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Arbeitskreis Vergabe, wird dem Bürgermeister zugewiesen.


(PrZ 2683/GAt/99) Der Antrag der GRe Marco Smoliner, Mag Michaela Hack und Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner, betreffend die Einrichtung einer Kommission zum Thema "Wohnproblem und Verteilung von Zuwanderinnen und Zuwanderern in Wien", wird den GRAen für Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.


(PrZ 2684/GAt/99) Der Antrag des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Senkung der Klassenschülerinnenzahlen und Klassenschülerzahlen - Beschäftigung von arbeitslosen Junglehrerinnen und Junglehrern aus Mitteln der Stadt Wien, wird dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 2685/GAt/99) Der Antrag der GR Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Ideenwettbewerb für die künftige Nutzung und Erhaltung der Stadtbahnbögen zwischen der Gabelung Spittelauer Lände und Heiligenstadt, wird den GRAen für Planung und Zukunft sowie Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke zugewiesen.


(PrZ 2686/GAt/99) Der Antrag der GRe Mag Michaela Hack und Marco Smoliner sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Schenkung aller im Besitz der Stadt Wien befindlichen Kirchen und Kapellen, wird dem Bürgermeister sowie dem GRA für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.


(PrZ 2687/GAt/99) Der Antrag der GR Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Mehrfachnutzung der Sommer- und Kinderfreibäder, wird dem GRA für Umwelt und Verkehrskoordination zugewiesen.


�
(PrZ 2725/GAt/99) Der Antrag der GR Jutta Sander, betreffend Aktion gegen Vergewaltigung, wird dem GRA für Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal zugewiesen.


(PrZ 2726/GAt/99) Der Antrag der GR Alessandra Kunz, betreffend Nebenbeschäftigungen von Ärztinnen und Ärzten im KAV, wird dem GRA für Gesundheits- und Spitalswesen zugewiesen.


(PrZ 2727/GAt/99) Der Antrag des GR Günter Kenesei, betreffend Erhaltung der Haltestellen Zentralfriedhof und Zentralfriedhof-Kledering der Schnellbahnlinie S7, wird dem GRA für Planung und Zukunft zugewiesen.


(PrZ 2706/GAt/99) Der Antrag der GRe Mag Heidemarie Unterreiner, Susanne Kovacic, Gert Wolfram und Frigga Wicke, betreffend Kunsthalle am Karlsplatz, wird dem GRA für Kultur zugewiesen.


(PrZ 2707/GAt/99) Der Antrag der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke, betreffend Nachtaufnahmestation im Kaiserin-Elisabeth-Spital, wird dem GRA für Gesundheits- und Spitalswesen zugewiesen.


(PrZ 2708/GAt/99) Der Antrag der GRe Karl Ramharter, Brigitte Reinberger und Nikolaus Amhof, betreffend Ausbau der S7, wird dem GRA für Umwelt und Verkehrskoordination zugewiesen.


(PrZ 2709/GAt/99) Der Antrag der GRe Karl Ramharter, Brigitte Reinberger und Nikolaus Amhof, betreffend Sicherheit des Fußweges der Reichsbrücke, wird den GRAen für Umwelt und Verkehrskoordination sowie Planung und Zukunft zugewiesen.


(PrZ 2710/GAt/99) Der Antrag der GRe Karl Ramharter, Brigitte Reinberger, Nikolaus Amhof und Susanne Kovacic, betreffend geplanten Schwimmsteg über die Neue Donau auf der Höhe der Copa Cagrana, wird den GRAen für Umwelt und Verkehrskoordination sowie Planung und Zukunft zugewiesen.


(PrZ 2711/GAt/99) Der Antrag der GRe Susanne Kovacic, Dr Herbert Madejski und Karl Ramharter, betreffend �PD 6024, KGV "Zur Zukunft", 1150 Wien, wird den GRAen für Planung und Zukunft sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.


(PrZ 2712/GAt/99) Der Antrag der GRe Dr Herbert Madejski und Hubert Rogelböck, betreffend Ankauf einer Fläche im 10. Bezirk zum Zwecke der Errichtung von Freizeiteinrichtungen für Kinder und Jugendliche, wird dem GRA für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.


Von der Bezirksvertretung Wieden wurde ein Resolutionsantrag, betreffend Bezirksautonomie, eingebracht, der den Mitgliedern des Stadtsenats übermittelt wird.


 5. Folgende Gemeinderatsmitglieder haben ihre Mandate zurückgelegt: GR Heinz Sramek mit Wirkung vom 30. Juni 1999 und GR Hans Schiel mit Wirkung vom 31. August 1999. Der Bürgermeister hat gemäß § 92 Abs 2 der Wiener Gemeindewahlordnung auf die dadurch freigewordenen Mandate die in Betracht kommenden Ersatzmitglieder, für den Wahlkreis Brigittenau im Wahlvorschlag der Sozialdemokratischen Partei Österreichs Herrn Erich VALENTIN und für den Wahlkreis Floridsdorf im Wahlvorschlag der Sozialdemokratischen Partei Österreichs Herrn Dr Michael LUDWIG, in den Gemeinderat berufen.


(Die GRe Erich VALENTIN und Dr Michael LUDWIG leisten das Gelöbnis gemäß § 19 WStV.)


Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer würdigt das verdienstvolle Wirken der ausgeschiedenen Gemeinderatsmitglieder.


 6. Folgende Anträge des Stadtsenats werden gemäß § 26 der Wiener Stadtverfassung ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer feststellt, dass die im Sinne des § 25 der Wiener Stadtverfassung erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderats gegeben ist:


(PrZ 138-GIF, P 5) Dienstvorschrift für Lehrlinge 1996; Änderung (Beilage Nr 179/99).


(PrZ 242-GJS, P 8) Dem Verein der Freunde der Musikschule Hietzing wird zur Unterstützung seiner statuta�risch festgelegten Tätigkeit laut Magistratsbe�richt ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 798 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haus�haltsstelle 1/2720/757 vorgesehen.


(PrZ 248-GJS, P 9) Dem Verein "Wiener Kunstschule" wird für die Führung der Wiener Kunstschule im Jahr 1999 laut Magistratsbericht ein Förderungsbei�trag in der Höhe von 3 000 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 vorgesehen.


(PrZ 249-GJS, P 14) Dem Verein "Feuerwehrjugend und Katastrophenhilfsdienst" wird zur Unterstützung seiner geplanten Aktivitäten im Jahr 1999 laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 500 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 vorgesehen.


(PrZ 255-GJS, P 16) Die MA 12 wird ermächtigt, dem Verein "Lebenshilfe Niederöster�reich" ab 1. Jänner 1999 Kostensätze bei exter�ner Betreuung von 126 228 ATS für Behinderte und 183 960 ATS für Schwerstbehinderte, bei interner Betreuung in Wohnheimen von 335 280 ATS und in großen Heimen 323 400 ATS für Behin�derte sowie 509 122 ATS für Schwerstbehinderte und bei Unterbringung in teilbetreuten Wohnge�meinschaften von 87 780 ATS, jeweils pro Jahr und zuzüglich 10 % Umsatzsteuer, zu vergüten. Der Aufwand ist auf Haus�haltsstelle 1/4130/757 bedeckt.


(PrZ 256-GJS, P 17) Das Sozialamt wird ermächtigt, an den Verein "Österreichisches Hilfswerk für Taub�blinde und hochgradig Hör� und Sehbehinderte (ÖHTB)" ab 1. Jänner 1999 bis auf weiteres Kostensätze pro Tag und Person für vollbetreute Wohnplätze in der Höhe von 1 029 ATS und pro Monat und Person für ambulant betreute Wohn�plätze in der Höhe von 10 307 ATS, jeweils zuzüglich 10 % Umsatzsteuer, zu entrichten. Der Aufwand ist auf Haushaltsstelle 1/4130/757 bedeckt.


(PrZ 257-GJS, P 18) Das Sozialamt wird ermächtigt, an den Verein "Jugend am Werk" ab 1. Jänner 1999 bis auf weiteres Kostensätze für Beschäftigungsthe�rapie in der Höhe von 499 ATS pro Tag, für vollbetreutes Wohnen von 1 010 ATS pro Tag, für ambulant betreutes Wohnen mit intensivem Be�treuungsbedarf von 18 175 ATS pro Monat und für die Lehrwerkstätte von 750 ATS pro Tag, jeweils pro Person und zuzüglich 10 % Umsatzsteuer, zu entrichten. Der Aufwand ist auf Haushaltsstelle 1/4130/757 bedeckt. 


(PrZ 269-GJS, P 19) Die MA 12 wird ermächtigt, an den �
Verein "Die Lebenshilfe � Wien" für die in ihren Einrichtungen unterge�brachten und nach dem Wiener Behindertengesetz anerkannten Behinderten ab 1. Jänner 1999 Tageskostensätze von 646 ATS für Beschäftigungstherapie, 885 ATS für Wohnplätze, 1 133 ATS für das Sonderwohnhaus und Monats�sätze von 9 384 ATS für ambulant betreute Wohnplätze, jeweils zu�züg�lich 10 % USt, zu leisten. Der Aufwand ist auf Haushaltsstelle 1/4130/757 bedeckt.


(PrZ 234-M07, P 22) Dem Wiener Tourismusverband wird für die Präsentation Wiens im Rahmen der Expo 2000 in Hannover eine Subvention in der Höhe von 8 000 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/7712/757 zu bedecken ist.


(PrZ 204-M07, P 23) Die Änderung der Satzung der Hochschuljubiläumsstiftung der Stadt Wien wird laut Magistratsbericht zustimmend zur Kenntnis ge�nommen und die MA 8 er�mächtigt, diese Änderung der Stiftungsbehörde zur Genehmigung vorzulegen.


(PrZ 212-M07, P 24) Der Fritz Kreisler Gesellschaft wird für die Vorbereitungsarbeiten des nächsten Wettbewerbs (2000) eine Subvention in der Höhe von 230 000 ATS gewährt, die auf Haushalts�stelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 1999 zu bedecken ist.


(PrZ 227-M07, P 25) Dem Verein MICA wird die Umwidmung eines Teils der Subvention 1999 in der Höhe von 400 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 1999 zu bedecken ist.


(PrZ 229-M07, P 26) Dem Verein "Interessengemein-schaft Kaufleute Freihausviertel" wird zur Durch�führung des Projekts "Wunderkammer�Freihausviertel" von Christian Philipp Müller eine Subvention in der Höhe von 200 000 ATS gewährt. Der Betrag ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu bedecken.


(PrZ 210-M07, P 27) Dem Internationalen Musikzentrum wird für die Organisation der Wien�Tage in Laibach im Jahr 1999 eine Subvention in der Höhe von 839 000 ATS gewährt, die auf der Haushalts�stelle 1/3813/757 im Voranschlag 1999 bedeckt ist.


(PrZ 226-M07, P 28) Dem Verein Wiener Musik Galerie wird zur Durchführung des Festivals "ICEBREAKER" eine Subvention in der Höhe von 1 000 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 1999 zu bedecken ist.


(PrZ 200-M07, P 29) Der Grazer Autorenversammlung wird für die Durchführung verschiedener literarischer Veranstaltungen ein Förderungszuschuss in der Höhe von 200 000 ATS zu Lasten der Haushalts�stelle 1/3813/757 gewährt.


(PrZ 231-M07, P 30) Der Firma Multi Art wird für die Durchführung ihrer Aktion "Zeit für ein Gedicht" eine Subvention in der Höhe von 100 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3813/757 bedeckt ist.


(PrZ 211-M07, P 31) Dem Österreichischen Filmmuseum wird für die Durchführung einer Satyajit Ray Retro�spektive im Rahmen der Viennale 1999 eine Sub�vention in der Höhe von 1 000 000 ATS ge�währt, die auf der Haushaltsstelle 1/3813/757 bedeckt ist.


(PrZ 215-M07, P 32) Dem Filmarchiv Austria wird im Jahr 1999 für seine Tätigkeiten eine Subvention in der Höhe von 1 500 000 ATS gewährt. Ein Teil�betrag von 600 000 ATS ist auf der Haushalts�stelle 1/3710/757 bedeckt. Der Restbetrag von 900 000 ATS ist auf der Haushaltsstelle 1/3813/757 bedeckt.


(PrZ 214-M07, P 33) Dem Verein IG Jazz wird zur Durchführung des 2. Jazz�Club Festivals eine Subven�tion in der Höhe von 1 600 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 1999 zu bedecken ist.


(PrZ 230-M07, P 35) Dem Jewish Welcome Service Vienna wird für die Durchführung des Besuchsprogramms im Jahre 1999 eine Subvention in der Höhe von 1 000 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu bedecken ist.


(PrZ 199-M07, P 36) Dem "Kunstverein Museum in Progress" wird zur Durchführung der Plakatausstellung "Litfaßstraße" (Arbeitstitel) eine Subvention in der Höhe von 100 000 ATS gewährt. Der Betrag ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu bedecken.


(PrZ 202-M07, P 37) Dem Verein "Wiener Graffiti Union" wird für die Veranstaltung "1st Vienna Writer`s Symposium 1999" eine Subvention in der Höhe von 100 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 vorzunehmen.


(PrZ 166-GPZ, P 38) Plan Nr 6972: Festsetzung des Flächenwidmungs� und des Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Waidhausen�straße, Hütteldorfer Straße, Hochsatzengasse, Hellmesbergergasse, nördl Trasse ÖBB�Westbahn (Linienzug 1�2), Deutschordenstraße, Linzer Straße, Karl�Toldt�Weg und Flötzersteig im 14. Bezirk, KatG Oberbaumgarten und Unterbaum�garten (Beilage Nr 181/99).


(PrZ 224-GPZ, P 39) Plan Nr 7091: Festsetzung des Flächenwidmungs� und des Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Grenzgasse, Schmelzbrückenrampe, Zwölfergasse, Linienzug 1�8, Mariahilfer Straße im 15. Bezirk, KatG Fünfhaus (Beilage Nr 167/99).


(PrZ 216-GPZ, P 41) Plan Nr 7030: Festsetzung des Flächenwidmungs� und des Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Siebenhirten�straße, Brunner Straße, Ketzergasse, Stadtgren�ze, Linienzug 1�7 (ÖBB�Südbahn) und Franz�Par�sche�Gasse im 23. Bezirk, KatG Liesing (Beilage Nr 171/99).


(PrZ 217-GPZ, P 42) Plan Nr 7080: Festsetzung des Flächenwidmungs� und des Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Knotzenbach�gasse, Canavesegasse, Knotzenbachgasse, Linien�zug 1�2, Trasse der ÖBB�Südbahn (Linienzug 2�5), Linienzug 5�6, Scherbangasse, Hödlgasse, Breitenfurter Straße, Brunner Straße, Reklew�skigasse, Schrailplatz, Reklewskigasse und Linienzug 7�8 im 23. Bezirk, KatG Atzgers�dorf sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien für einen Teil des Plangebiets (Beilage Nr 184/99).


(PrZ 312-GPZ, P 43) Plan Nr 7253: Festsetzung des Flächenwidmungs� und des Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Fockygasse, Eichenstraße, Linienzug 1�7, Längenfeldgasse und Flurschützstraße im 12. Bezirk, KatG Meid�ling (Beilage Nr 185/99).


(PrZ 311-GPZ, P 45) Plan Nr 7116: Festsetzung des Flä-�
chenwidmungs� und des Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Sieveringer Straße, Obkirchergasse, Krottenbachstraße, Sollingergasse, Trautenauplatz und Goltzgasse im 19. Bezirk, KatG Untersievering und Oberdöb�ling sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 Abs 1 der BO für Wien für einen Teil des Gebiets (Beilage Nr 188/99).


(PrZ 302-GPZ, P 48) Plan Nr 7240: Festsetzung des Flächenwidmungs� und des Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Trasse Nord�westbahn, Linienzug 1�2�3�4 (Trasse Marchfeldkanal), Einzingergasse, Landesgrenze Wien/�Nie-derösterreich im 21. Bezirk, KatG Strebersdorf (Beilage �Nr 191/99).


(PrZ 248-GPZ, P 49) Die MA 14 wird ermächtigt, mit der Firma Compaq Computer Austria Ges.m.b.H., 23, Ziedlergasse 21, einen War�tungsvertrag für Hard� und Software in der Höhe von 9 124 890,83 ATS abzuschließen. Das Erfor�dernis von 636 657,42 ATS ist im Voran�schlag 1999 auf Haushaltsstelle 1/0161/618, das Erfor�dernis von 2 404 972,86 ATS ist im Voran�schlag 1999 auf Haushaltsstelle 1/0162/618 bedeckt.


(PrZ 249-GPZ, P 50) Der Beitritt der Stadt Wien zum "Future Network" ab 1. Juli 1999 wird genehmigt. Der Magistrat wird ermächtigt, allfällige Erhöhun�gen der Mitgliedsbeiträge bis zu 10 % jährlich (allenfalls über mehrere Jahre kumulierend) bei der angeführten Vereinigung nach eingehender Prüfung in den Folgejahren durchzuführen.


(PrZ 250-GPZ, P 51) Die MA 14 wird ermächtigt, den mit der Firma Kalhs & Kovalcik OEG, 8, Pfeilgasse 9/38, abgeschlossenen Dienstverschaffungsvertrag� für Installations�leistungen im PC�Bereich mit jährlichen Gesamt�kosten in der Höhe von 2 764 800 ATS um 1 512 000 ATS auf 4 276 800 ATS zu erweitern. Das Erfordernis von 378 000 ATS ist im Voran�schlag 1999 auf Haushaltsstelle 1/0161/728 und das Erfordernis von 1 134 000 ATS auf Haus�halts�stelle 1/0162/728 bedeckt.


(PrZ 219-M07, P 52) Der Webster University wird für die finanzielle Ausstattung von Stipendien im Jahr 1999 ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 200 000 ATS zu Lasten der Haushaltsstelle 1/2820/768 gewährt.


(PrZ 198-GPZ, P 53) Dem Verein "Zukunft Stadt � Verein zur Förderung der Urbanität" wird für die Durchfüh�rung seiner wissenschaftlichen Aktivitäten im Jahr 1999 eine Subvention in der Höhe von 170 000 ATS zu Lasten der Haushaltsstelle des Voranschlags 1999 1/2891/757 gewährt.


(PrZ 259-GPZ, P 54) Der Gesellschaft bildender Künstler Österreichs wird für die Ausstellung "Zeichen�bau" eine Subvention in der Höhe von 2 595 000 ATS (188 586 EURO) zu Lasten der Haushaltsstelle 1/2891/757 gewährt.


(PrZ 260-GPZ, P 55) Der Österreichischen Liga für Menschenrechte wird für die teilweise Abdeckung der Reise�, Aufenthalts� und Honorarkosten im Rah�men des Rudolf�Goldscheid�Symposions "Das große Missverständnis Wissenschaft, Politik und Öf�fentlichkeit von der 'Wiener Moderne' bis heu�te" ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 150 000 ATS zu Lasten der Haushaltsstelle des Voranschlags 1999 1/2891/757 gewährt.


(PrZ 261-GPZ, P 56) Dem Verein "Stubenring 3" wird für die Durchführung von vier Forschungsprojekten zur Wiener Kunst im 20. Jahrhundert "Florentina Pakosta oder Die schöpferische Erkenntnis vom jeweiligen Sein", "Timeline � Kunst/Kultur/�Wissenschaft im 20. Jahrhundert, Schwerpunkt Wien", "Wiener Mode seit 1945" und "Nachlass Franz Cizek (Arbeiten der Wiener Jugendkunst�klasse) /Teil-bereich: Briefe und Schriftver�kehr�" eine Subvention in der Gesamt�höhe von 130 000 ATS, zu Lasten der Haushalts�stelle des Voranschlags 1999 1/2891/757, ge�währt.


(PrZ 262-GPZ, P 57) Dem Verein "Wissenschaft und europäische Integration" wird für die teilweise Abdeckung der Honorar�, Organisationskosten sowie der Kosten für die Öffentlichkeitsarbeit im Rahmen des Symposions "Min-derheiten in der europäischen Sprach� und Kulturpolitik" eine Subvention in der Höhe von 120 000 ATS, zu Lasten der Haushaltsstelle des Voranschlags 1999 1/2891/757, gewährt.


(PrZ 263-GPZ, P 58) Der Johann Nestroy�Gesellschaft wird für die Edition der Bände 16/I, 29, 36 und 9 im Rahmen der Johann Nestroy�Gesamtausgabe, für die 25. Internationalen Nestroy�Gespräche, für die allgemeine Vereinstätigkeit, das Herausge�ber�Treffen und für die Herausgabe der Zeit�schrift "Nestroyana" eine Subvention in der Höhe von 550 000 ATS, zu Lasten der Haushalts�stelle des Voranschlags 1999 1/2891/757, ge�währt.


(PrZ 264-GPZ, P 59) Dem Institut für Wissenschaft und Kunst wird für die Durchführung seiner wissenschaft�lichen Aktivitäten im Jahr 1999 eine Subvention in der Höhe von 360 000 ATS, zu Lasten der Haus�haltsstelle des Voranschlags 1999 1/2891/757, gewährt.


(PrZ 265-GPZ, P 60) Der Gesellschaft für Logotherapie und Existenzanalyse wird für die Durchführung des Forschungsprojekts "Sinn 2000 � eine Motiva�tionsanalyse der Wiener Bevölkerung" ein Förde�rungsbeitrag in der Höhe von 130 000 ATS, zu Lasten der Haushaltsstelle des Voranschlags 1999 1/2891/757, gewährt.


(PrZ 303-GPZ, P 61) Plan Nr 7084: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Wagramer Straße, Czernetzplatz, Linienzug 1�8, Schrick�gasse, Meißnergasse und Meißauergasse im 22. Bezirk, KatG Kagran (Beilage Nr 192/99).


(PrZ 304-GPZ, P 62) Plan Nr 7215: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Quadenstraße, Spargelfeldstraße, Bibernellweg, Ziegelhofstra�ße und Linienzug 1�2 (Berresgasse) im 22. Be�zirk, KatG Hirschstetten, Breitenlee und Aspern (Beilage �Nr 193/99).


(PrZ 306-GPZ, P 64) Plan Nr 7244: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen An den alten Schanzen, Linienzug 1�2, Reglergasse und Haus�feldstraße im 22. Bezirk, KatG Aspern (Beilage �Nr 195/99).


(PrZ 265-GUV, P 66) An den Verein ÖGUT � Österreichische Gesellschaft für Umwelt und Technik wird eine Subvention in der Höhe von 800 000 ATS ge�nehmigt, die im Voranschlag 1999 auf Haushalts�stelle 1/5010/757 zu bedecken ist.


(PrZ 241-GUV, P 68) Festsetzung von Vergütungen, für Leistungen der MA 44�Bäder, im Rahmen der Bezirksbudgets (Beilage Nr 196/99).


�
(PrZ 263-GUV, P 69) Die MA 45 wird ermächtigt, für die laufenden Erd� und Baumeisterarbeiten an der Neuen Donau und am Rechten Donaudamm in Wien 2, 19, 20, 21, 22 und Langen�zersdorf einen Kontrahentenvertrag für den Zeitraum von 12 Monaten mit der Firma Wiener Betriebs� und Baugesellschaft m.b.H., 15, An�schützgasse 1 auf Grund ihres Anbots vom 8. April 1999 abzuschließen. 


(PrZ 508-GWS, P 70) Der in der vorgelegten Beilage angeschlossene am 8. Juni 1999 vor dem Landesge�richt für ZRS Wien zu Zl 14 Cg 65/95 seitens der Stadt Wien bedingt abgeschlossene Ver�gleich wird genehmigt und damit seine Rechts�wirksamkeit herbeigeführt.


(PrZ 505-GWS, P 71) Der Abschluss eines Dienstbarkeitsvertrags betreffend eine Teilfläche des Grund�stücks 349, EZ 1501, KatG Fünfhaus, mit der Lugner�Söh-ne�Privatstiftung zu den im Bericht der MA 69 vom 5. August 1999, Zl MA 69�1�T�15/21/99, angeführten Bedingun�gen genehmigt.


(PrZ 524-GWS, P 72) Der Verkauf der Liegenschaft EZ 1541, KatG Hütteldorf an Helene und Franz Rusy wird zu den im Bericht der MA 69 vom 3. August 1999, Zl �MA 69�1�T�14/73/98, ange�führten Bedingungen geneh-migt.


(PrZ 488-GWS, P 74) Der Kauf von Teilflächen der Liegenschaft EZ 33, KatG Aspern, von Herrn Gerhard Hummer wird zu den im Bericht der MA 69 vom 28. Juni 1999, �Zl MA 69�1�T�22/60/99, angeführten Bedingungen geneh�migt.


(PrZ 493-GWS, P 76) Der Kauf von Teilflächen der Liegenschaft EZ 1347, KatG Kaiserebersdorf von Frau Maria Josefa Fülessy zu den im Bericht der MA 69 vom 26. Juli 1999, Zl MA 69�1�T�11/24/98, angeführten Bedingungen, wird genehmigt.


(PrZ 503-GWS, P 77) Der Abschluss eines Baurechtsvertrags zwischen der Stadt Wien und dem Österreichi�schen Hilfswerk für Taubblinde und hochgradig Hör� und Sehbehinderte�ÖHTB an dem neuen Grund�stück 692/8, derzeit inneliegend in EZ 146, KatG Kaiserebersdorf zu den im Bericht der MA 69 vom 5. August 1999, Zl MA 69�3�T�11/32/98, angeführten Bedingungen, wird geneh-migt.


(PrZ 120-GIF, P 78) Für Mehrerfordernisse im Zusammenhang mit der Durchführung eines Pilotprojekts im Rahmen der Aktion "Verbilligtes Mittagessen für Bedienstete des Magistrats" wird eine außer�planmäßige Ausgabe in Höhe von 10 000 ATS ge�nehmigt, die im Voranschlag 1999 auf Haushalts�stelle 1/0990 unter der neu zu eröffnenden Post 728, Entgelte für sonstige Leistungen von Ge�werbetreibenden, Firmen und juristischen Perso�nen zu verrechnen und in Mehreinnahmen auf Haushaltsstelle 2/0101/829 zu bedecken ist.


(PrZ 149-GFW, P 79) Die Kostenbeteiligung der Stadt Wien in Höhe von 1 850 000 ATS für das im Magistratsbe�richt näher ausge�führte, in der Zeit vom 7.�9. Oktober 1999 stattfinden�de Studentenfe�stival im Rahmen des EuroPrix 1999 wird ge�neh�migt. Der Magistrat wird ermächtigt, alle mit der Abwicklung dieses Projekts im Zusammen�hang stehende Maßnahmen zu treffen. Die Kosten�be�teiligung der Stadt Wien findet auf Haushalts�stelle 1/7822/756 im Voranschlag 1999 ihre Deckung.


(PrZ 992-MDBLTG, P 80) Folgende auf Grund des § 98 WStV getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt:


Der vorgelegte Vertrag mit der Europäischen Union zur Subvention der Durchführung eines internationalen Work-shops "Psycho�soziale Akut�betreuung" in Wien wird genehmigt.


(PrZ 993-MDBLTG, P 81) Folgende auf Grund des § 98 WStV getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt:


1) Für den Ankauf und Transport von Medikamenten für die Erdbebenopfer in der Tür�kei wird eine Subvention im Ausmaß einer einma�ligen Zahlung von 5 000 000 ATS gewährt. 2) Die MD � Hilfs� und Sofortmaßnahmen wird ermächtigt, zur Durchführung einer Medika�mentenlieferung in das Katastrophengebiet, mit dem Österreichischen Roten Kreuz einen Ver�trag abzuschließen.


(PrZ 145-GFW, P 82) Dem Verein Europaforum Wien, 6, Rahlgasse 3/2 wird ein Zuschuss in Höhe von 249 000 ATS als Beteiligung der Stadt Wien am Projekt FIT gewährt. Die Bedeckung des im Jahr 1999 erforderlichen Betrags von 167 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/0103/728 gegeben.


(PrZ 140-GFW, P 84) 1) Die Refundierung eines Betrags in der Höhe von 375 600 ATS durch die Stadt Wien an den Wiener Wirtschaftsförderungsfonds wird genehmigt. 2) Die Bedeckung erfolgt auf Haus�haltsstelle 1/7822/777 des Voranschlags 1999.


(PrZ 141-GFW, P 85) Die Verlängerung des im Magistratsbericht ausge�führten Programms zur flexi�blen Unterstützung von für Wien bedeutsamen Projekten unter dem neuen Namen "Trans Koop Wien � Aktion zur Förderung von Wissenschafts�trans�fer und Kooperationen" vom 1. Oktober 1999 bis 30. September 2000, ein maximales Förde�rungsvolumen von 20 000 000 ATS, die modifi�zierte Rahmenrichtlinie sowie die Beauftragung des Wiener Wirt-schaftsförderungsfonds mit der Abwicklung des Förderungsprogramms werden ge�neh�migt. Das Erfordernis zur Auszahlung von diesbezüglichen För�derungszuschüssen findet auf Haushaltsstelle 1/7822/756 im Voranschlag 1999 seine Deckung.


(PrZ 142-GFW, P 86) Die Verlängerung der Einrichtung eines Wien�Büros in Hongkong gemeinsam mit der Wirt�schaftskammer Wien für einen Zeitraum vom 1. Jänner 2000 bis 31. Dezember 2002 mit einem Kostenauf�wand von insgesamt 15 000 000 ATS für die Stadt Wien wird unter der Voraussetzung genehmigt, dass auch die Wirtschaftskammer Wien einen gleich hohen Betrag hiefür zur Verfügung stellt. Ein eventueller Übergenuss aus der Vor�periode ist diesem Budget als Reserve zuzu�schlagen. Der Magistrat wird ermächtigt, alle mit dieser Verlänge�rung zusammenfallenden orga�nisatorischen Maßnahmen zu treffen. Für die Bedeckung des Kostenanteils der Stadt Wien für das Wien�Büro in Hongkong in den Folgejahren ist in den Voranschlägen der betreffenden Jahre budgetäre Vorsorge zu treffen.


(PrZ 151-GFW, P 87) Die Beteiligung der Stadt Wien am Kplus�Programm das "Forschungszentrum Telekom�munikation Wien" betreffend in Höhe von 25 % der Gesamtkosten wird unter der Voraus�setzung genehmigt, dass der Bund einen mindes�tens 35-prozentigen Anteil an den �
Gesamtkosten trägt. Mit der Abwicklung der Beteiligung Wiens am Kplus�Prog�ramm betreffend das "Forschungszentrum Telekom�munikation Wien" wird der Wiener Wirtschafts�förderungsfonds beauftragt. Für die Bedeckung des Kostenanteils der Stadt Wien in den Folge�jahren ist in den Voranschlägen der betreffen�den Jahre budgetäre Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 282-GJS, P 91) 1) Die Errichtung eines Turnsaals für die Schulen in 8, Pfeilgasse 42b nach den Plänen des Architekten Dipl�Ing Paul Slupetzky wird genehmigt. 2) Die Schätzkosten in der Höhe von 38 000 000 ATS werden genehmigt. Im Voranschlag 1999 ist auf Haushaltsstelle 1/2101/010 ein Betrag von 1 500 000 ATS vor�gesehen. Für das Resterfordernis ist in den Voran�schlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.


(PrZ 218-M07, P 92) Dem Verein zur Förderung des internationalen Kulturaustauschs im Bereich der darstellenden Künste danceWEB werden laut Magi�stratsbericht für die Jahre 1999 bis 2001 nach�stehende Subventionen gewährt:


Subvention 1999 (schon beschlossen)     500 000 ATS


Subvention 2000                                      500 000 ATS


Subvention 2001                                      500 000 ATS


(PrZ 205-M07, P 93) Wiener Altstadterhaltungsfonds, 5. Antrag 1999 (Beilage Nr 198/99).


(PrZ 207-M07, P 94) Für die Instandsetzung der folgenden Objekte laut Magistratsbericht werden die angeführten Subventionen (Gesamtsumme 3 971 513 ATS) genehmigt.


 1, Stadtpark � Wetterhäuschen              396 000 ATS


 1, Wipplingerstraße 8                         2 567 000 ATS


12, Werthenburggasse 2�4                     181 000 ATS


14, Amortgasse 1�17                              100 500 ATS


14, Trogergasse 3                                   727 013 ATS


Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3630/773 gegeben.


(PrZ 225-M07, P 95) 1) Für die Instandsetzung des Hauses 4, Karlsplatz 14, wird eine Subvention von 1 822 000 ATS (entspricht 132 409,90 EURO) ge�neh�migt. Die Bedeckung ist auf Haushalts�stelle 1/3630/778 gegeben. 2) Für die Bedeckung der allenfalls im laufenden Jahr nicht zur Auszahlung kommenden Beträge ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.


(PrZ 73-GGS, P 98) Im Pavillon 16 des Wilhelminenspitals wird der Umbau der Toxikologischen Intensivsta�tion mit einem Gesamterfordernis in der Höhe von 12 674 000 ATS für die baulichen Maßnahmen sowie in der Höhe von 1 700 000 ATS für die Einrichtung genehmigt. Die Baurate 1999 in der Höhe von 6 000 000 ATS ist auf Haushalts�stelle 1/5510/010 bedeckt. Für das Resterfor�dernis der baulichen Maßnahmen sowie für die Gesamtkosten der Einrichtung ist in den Voran�schlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.


(PrZ 277-GPZ, P 99) 1) Die Erhöhung der Gesamtkosten von 12 900 000 ATS um voraussichtlich 10 600 000 ATS �auf 23 500 000 ATS für den Neubau eines behin�dertengerechten Personenaufzugs in der Opern�passage im Bereich Aufgang Oper innere Ring�seite im 1. Bezirk wird genehmigt. 2) Von diesem Betrag sind im Voran�schlag 1999 der MA 28 auf Haushaltsstelle 1/6121/010 14 000 000 ATS be�deckt. Für die Bedeckung des Restbetrags von 9 500 000 ATS ist in den Voranschlägen der kom�menden Jahre Vorsorge zu treffen.


(PrZ 280-GPZ, P 101) 1) Der Ausbau der 1. Baustufe der Vorgartenstraße von der Walcherstraße bis zur Haussteinstraße sowie der Haus�steinstraße von der Vorgartenstraße bis zur Engerthstraße und der Neubau des öffentlichen Durchgangs im Be�reich des Nordbahnhofs im 2. Bezirk werden mit Gesamtkosten von voraussichtlich 12 050 000 ATS genehmigt. 2) Von diesem Betrag sind im Voran�schlag 1999 der MA 28 auf Haushaltsstelle 1/6121/002 3 500 000 ATS be�deckt. Für die Bedeckung des Restbetrags von 8 550 000 ATS ist in den kommenden Jahren Vorsor�ge zu treffen.


(PrZ 240-GUV, P 103) Für das Projekt "Wiener Arten� und Lebensraumschutzprogramm � Netzwerk Natur" wird ein Sachkredit in der Höhe von 9 300 000 ATS genehmigt. Die erforderlichen Kosten für das Jahr 2000 in der Höhe von 3 100 000 ATS sind auf Haushaltsstelle 1/5010/728 bedeckt. Für den Restbetrag ist im Voranschlag der Folgejahre Vorsorge zu treffen.


(PrZ 250-GUV, P 104) Für die Errichtung einer Sortier� und Aufbereitungsanlage für Haus� und Sperrmüll wird ein Sachkredit in der Höhe von 105 000 000 ATS genehmigt. Als erste Baurate wird im Jahr 1999 ein Betrag von 20 000 000 ATS fällig, der auf Haushaltsstelle 1/8520/020 be�deckt ist. Für die restlichen Bauraten in der Höhe von 85 000 000 ATS ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 207-GUV, P 105) 1) Die 1. Erhöhung des Sach-�kredits für die Ausführung der Bauarbeiten "Baulos Re-�tentionsbecken Auhof" von 103 000 000 ATS um 8 600 000 ATS auf 111 600 000 ATS wird genehmigt. 2) �Die erste Erhöhungsrate in der Höhe von 4 000 000 ATS ist im Voranschlag 1999 be�deckt. Für das Resterfordernis ist in den Vor�anschlägen der Folgejahre vorzusorgen.


(PrZ 193-GUV, P 108) Für die Anschaffung eines mobilen Prüfzugs wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 3 300 000 ATS geneh�migt, die im Voranschlag 1999 auf Haushaltsstelle 1/6400 unter der neu zu eröffnenden Post 040, Fahrzeuge, zu ver�rechnen und in Verstärkungsmitteln zu bedecken ist.


(PrZ 454-GWS, P 110) Die Erneuerung der Beleuchtungskörper im Amtshaus 8, Lerchenfelderstraße 2�4, mit Gesamtkosten in Höhe von 5 800 000 ATS wird genehmigt. Die erste Baurate in Höhe von 500 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/0292/010 durch eine Widmungsände�rung bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Krediterfordernisses in der Höhe von 5 300 000 ATS ist im Voran�schlag der fol�genden Jahre Vorsorge zu treffen.





Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer nimmt folgende Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden:


Postnummern 1, 2, 88, 83, 89, 10, 11, 12, 13, 15, 90, 40, 44, 46, 47, 63, 100, 102, 73, 75, 109, 111, 65, 67, 106, 107, 97, 96, 20, 21, 34, 3, 4, 6 und 7.


Auf Vorschlag des Vorsitzenden GR Rudolf Hundstorfer beschließt der Gemeinderat einstimmig, die auf der Tagesordnung stehenden Wahlen durch Handerheben durchzufüh-�
ren:


 7. (PrZ 946-MDBLTG, P 1) Durch Mandatsverzicht von Hans Schiel wird auf Vorschlag der Sozialdemokratischen Partei Österreichs GR Dr Elisabeth Neck-Schaukowitsch in den Vorstand der KFA gewählt.


(PrZ 948-MDBLTG, P 2) Anstelle von Hans Schiel wird auf Vorschlag der Sozialdemokratischen Partei Österreichs GR Erich VALENTIN als Schriftführer gewählt.





Berichterstatterin: GR Mag Ruth Becher


(PrZ 153-GFW, P 88) 7. GR�Subventionsliste 1999 (Beilage Nr 197/99).


(Über die Subventionspositionen "Verein Wissenschaftszentrum Wien", "Wiener Kinderfreunde", "Verein Zukunft Wien - Verein zur Förderung einer zukunftsorientierten Entwicklung Wiens", "Österreichischer Bundesjugendring" und "Verein der Freunde der Wiener Polizei" sowie über die restlichen Positionen wird getrennt abgestimmt.)


(PrZ 2728/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Gabriele Hecht, Dr Wolfgang Alkier, Hanno Pöschl, Mag Alexandra Bolena und Mag Michaela Hack, betreffend eine Zusammenstellung aller während eines Jahres genehmigten Subventionen sowie aller vom Magistrat nicht empfohlenen Subventionsansuchen, wird abgelehnt.


(PrZ 2729/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Gabriele Hecht, Hanno Pöschl, Dr Wolfgang Alkier, Mag Alexandra Bolena und Mag Michaela Hack, betreffend Erstellung eines Subventionsberichts und Erlassung allgemeiner Subventionsrichtlinien, wird abgelehnt.


(PrZ 2730/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag des GR Günter Kenesei, betreffend Transparenz subventionierter Vereine und Institutionen, wird dem Bürgermeister sowie den GRAen für Finanzen und Wirtschaftspolitik, Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, Jugend, Soziales, Information und Sport, Kultur, Gesundheits- und Spitalswesen, Planung und Zukunft, Umwelt und Verkehrskoordination sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.


(PrZ 2731/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Günter Kenesei und Mag Maria Vassilakou, betreffend Vorlage von Berichten subventionierter Vereine, Initiativen oder Projekte an den Wiener Gemeinderat, wird dem Bürgermeister sowie den GRAen für Finanzen und Wirtschaftspolitik, Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, Jugend, Soziales, Information und Sport, Kultur, Gesundheits- und Spitalswesen, Planung und Zukunft, Umwelt und Verkehrskoordination sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.


(PrZ 2732/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Gabriele Hecht, Marco Smoliner, Dr Wolfgang Alkier, Hanno Pöschl und Mag Alexandra Bolena, betreffend eine Zusammenstellung aller während eines Jahres genehmigten Subventionen sowie aller vom Magistrat nicht em-pfohlenen Subventionsansuchen, wird dem Bürgermeister sowie den GRAen für Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, Finanzen und Wirtschaftspolitik, Jugend, Soziales, Information und Sport, Kultur, Gesundheits- und Spitalswesen, Planung und Zukunft, Umwelt und Verkehrskoordination sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.


(PrZ 2733/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Gabriele Hecht, Hanno Pöschl, Dr Wolfgang Alkier, Mag Alexandra Bolena und Marco Smoliner, betreffend Erstellung eines Subventionsberichts und Erlassung allgemeiner Subventionsrichtlinien, wird dem Bürgermeister sowie den GRAen für Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, Finanzen und Wirtschaftspolitik, Jugend, Soziales, Information und Sport, Kultur, Gesundheits- und Spitalswesen, Planung und Zukunft, Umwelt und Verkehrskoordination sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.





Berichterstatter: GR Friedrich Strobl 


(PrZ 139-GFW, P 83) Der Wiener Wirtschaftsförderungsfonds wird seitens der Stadt Wien im Einvernehmen mit der Wiener Wirtschaftskam�mer ermächtigt und beauftragt, für die Dauer des Wiener Christ�kindlmarkts vom 13. November bis 24. Dezember 1999 die Ausgestaltung des Rathausparks und die im Konzept eines "Wiener Adventzaubers" vorge�sehenen Aktivitäten mit einem Gesamtkostenauf�wand von 18 000 000 ATS (inklusive Mehrwert�steuer) durchzuführen, wobei die unmittelbaren Projektsko�sten von 14 000 000 ATS (inklusive Mehrwertsteuer) von der Stadt Wien unter der Voraussetzung getragen werden, dass die Wiener Wirtschaftskammer die Kosten der Öffentlich�keitsarbeit in der Höhe von 4 000 000 ATS (inklusive Mehrwertsteuer) trägt. Der Magistrat wird ermächtigt, alle für die Durchführung und Abwicklung des Projekts erforderlichen Maßnah�men und Vereinbarungen zu treffen.





Berichterstatterin: GR Martina LUDWIG


(PrZ 268-GJS, P 89) Die Errichtung eines viergruppigen Kindertagesheims in 14, Hägelingasse 8�10, mit einem Gesamtkostenaufwand von 32 150 000 ATS wird genehmigt. Für das Jahr 1999 ist ein Teil�betrag von 10 000 000 ATS auf der Haushalts�stelle 1/2400/010 vorgesehen. Für den Restbe�trag in der Höhe von 22 150 000 ATS ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu tref�fen.


(PrZ 2734/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Susanne Jerusalem und Mag Alexandra Bolena, betreffend die Wiener Kindergruppen, wird abgelehnt.





Berichterstatterin: GR Erika Stubenvoll


(PrZ 266-GJS, P 10) Der Wahrnehmungsbericht des Rechnungshofs über die MA 53 � Presse� und Informationsdienst der Stadt Wien, der auch die Äußerung des Stadtsenats vom 3. November 1998, PrZ 1259/98�MDBLTG, sowie die Gegenäuße�rung des Rechnungshofs enthält, wird zur Kennt�nis genommen.





Berichterstatterin: GR Mag Christine Lapp 


(PrZ 263-GJS, P 11) Sportförderung der Stadt Wien 1999; Subventionen (7 713 800 ATS) (Beilage Nr 180/99).


(PrZ 2735/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Sportförderung, wird abgelehnt


�
(PrZ 2736/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) An-�trag des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen �und Partner, betreffend Sportförderung, wird dem GRA �für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewie-�sen.


(PrZ 264-GJS, P 12) Für die Errichtung eines neuen Garderobengebäudes auf dem Fußballleistungszen�trum des WFV�Hirschstetten, 22, Spargelfeld�straße, und für die Errichtung eines Garderoben�gebäudeteils auf der Sportanlage LAC Nettig, 3, Baumgasse 87, wird dem Wiener Fußball�Verband eine Subvention in der Höhe von 20 000 000 ATS genehmigt. Die finanzielle Bedeckung für den Betrag von 6 524 500 ATS ist auf der Haushalts�stelle 1/2690/777 gegeben.





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatterin: GR Erika Stubenvoll


(PrZ 247-GJS, P 13) Die MA 53 wird ermächtigt, mit der Scheibmaier Ges.m.b.H. & Co KG, 4, Argentinierstraße 71, betreffend Christ�mas in Vienna 1999 bzw Wien�Image-werbung, auf Grund des vorgelegten Angebots vom 11. Mai 1999 den entsprechenden Vertrag abzuschließen.





Berichterstatter: GR Heinz Vettermann 


(PrZ 277-GJS, P 15) Dem Verein Wiener Kinderfreunde wird laut Magistratsbericht für die Umsetzung der "KIM�Kinder�Ideen�Messe 1999" eine Förderung in der Höhe von 500 000 ATS gewährt.





Berichterstatterin: GR Martina Malyar


(PrZ 245-GJS, P 90) Der Zubau zur Schule in 22, �Steinbrechergasse 6, nach den Plänen der MA 19 wird �genehmigt. Die Schätzkosten in der Höhe von 14 900 000 ATS werden geneh�migt. Im Voranschlag 1999 ist auf Haushalts�stelle 1/2101/010 ein Betrag von 4 000 000 ATS vor�gesehen. Für das Resterfordernis ist in den Voran�schlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.





Folgende zwei Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Andreas Schieder 


(PrZ 246-GPZ, P 40) Plan Nr 7023: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Hauptallee, Lusthaus, Rennbahnstraße, Linienzug 1�3, Be�zirksgrenze und Ostbahntrasse (S 80) im 2. Bezirk, KatG Leopoldstadt (Beilage Nr 182/99).





Berichterstatter: GR Christian Oxonitsch


(PrZ 247-GPZ, P 44) Plan Nr 7190: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Gablenzgasse, Spetterbrücke, Huttengasse, Opfermanngasse, Kendlerstraße und Bezirksgrenze zum 14. und 15. Bezirk (Kendlerstraße, Sporckplatz und Linien�zug a�b�c�d�e) im 16. Bezirk, KatG Otta�kring, Breitensee und Fünfhaus (Beilage Nr 186/99).





Berichterstatterin: GR Renate Winklbauer 


(PrZ 300-GPZ, P 46) Plan Nr 7172: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Strebersdorfer Straße, Mühlweg, Beer�Hof-mann�Gasse, Irenäusgasse, Linienzug 1�2, Gmündstraße, May�erweck�straße, Prager Straße, Landesgrenze Wien/Nie-derösterreich (Linienzug 3�4, Am Bisam�berg, Untere Jungenberggasse), Linienzug 5�7, Steinbügelweg, Krottenhofgasse, Am Bisamberg, Linienzug 8�11, Dr�Neko-witsch�Straße, Linienzug 12�15 im 21. Bezirk, KatG Strebersdorf und Stammersdorf sowie Festsetzung einer Schutzzone für Teile dieses Gebiets gem § 7 der Bauordnung für Wien (Beilage Nr 189/99).





Berichterstatterin: GR Renate Winklbauer


(PrZ 301-GPZ, P 47) Plan Nr 7239: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Einzingergas�se, Linienzug 1�2 (Autokaderstraße), Schlosser�gasse, Tomaschekstraße, Linienzug 3�4, Audorf�gasse, Weißenwolffgasse, Überfuhrstraße, Lini�enzug 5�6, Linienzug 6�9 (Donauuferautobahn, Landesgrenze) und Straße Code 8220 im 21. Be�zirk, KatG Schwarze Lackenau, Jedlesee und Strebersdorf (Beilage Nr 190/99).


(PrZ 2737/GAt/99) Der Abänderungsantrag der GRe Günter Kenesei, Susanne Kovacic, Michael Kreißl und Mag Michaela Hack, betreffend Plandokument Nr 7239, Schwarzlackenau, wird abgelehnt.





Folgende drei Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatterin: GR Renate Winklbauer 


(PrZ 305-GPZ, P 63) Plan Nr 7243: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen An den alten Schanzen, Hausfeldstraße und Linienzug 1�3 im 22. Bezirk, KatG Aspern (Beilage Nr 194/99).





Berichterstatter: GR Johann Driemer 


(PrZ 278-GPZ, P 100) 1) Die Erhöhung der Gesamtkosten von 50 000 000 ATS um voraussichtlich 21 200 000 ATS auf 71 200 000 ATS für den Neubau der Oberflä�chen der ÖG, öDg und öDf�Flächen im Bereich der Donau�City, und zwar Diagonale Normale Süd, Leonard�Bernstein�Straße, sowie Donau�City-Stra�ße im 22. Bezirk, wird geneh�migt. �2) Von diesem Betrag wurden bis zum Rechnungsjahr 1998 rund 14 661 000 ATS aufge�wendet. Im Voranschlag 1999 der MA 28 sind auf Haushaltsstelle 1/6121/002 24 500 000 ATS bedeckt. Für die Bedeckung des Restbetrags von 32 039 000 ATS ist in den Vor�anschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.





Berichterstatter: GR Johann Driemer 


(PrZ 299-GPZ, P 102) Der Regional Consulting Ziviltechniker Gesellschaft m.b.H., 5, Schloßgasse 11, wird entsprechend der Zusage in der im vorgelegten Entwurf angeführten Fördervereinba�rung ein Zuschuss in Höhe von 2 063 000 ATS (149 924,06 EURO) als Beteili�gung der Stadt Wien am Projekt TECNOMAN (TEN and Corridor �
Nodes Posi�tion Management Network) sowie vorbehaltlich der Genehmigung der EFRE�Mittel für das TECNO�MAN Enlarge�ment Module dafür weitere 743 200 ATS (54 010,45 EURO) insgesamt somit 2 806 200 ATS (203 934,51 EURO) im Rahmen des EU�Program�ms Interreg IIC gewährt. Die Bedeckung des im Jahr 1999 erforderlichen Betrags von 1 105 820 ATS (80 363,07 EURO) ist auf Haus�haltsstelle 1/0311/728 gegeben. 





Berichterstatter: GR Andreas Schieder


(PrZ 404-GWS, P 73) Der Verkauf des Grundstücks 113/1, inneliegend in EZ 178 und einer Teilfläche des Grundstücks 99/1, inneliegend in EZ 406, je�weils KatG Josefstadt an die "Florianigasse 24 Privatstiftung" zu den im Bericht der MA 69 vom 28. Mai 1999, Zl MA 69�1�T�8/10/98, angeführten Bedingungen wird genehmigt. (§ 25 WStV)


(PrZ 2738/GAt/99) Der Beschlussantrag der GRe Kurth-Bodo Blind, Dr Wilfried Serles, Brigitte Reinberger und Josef Wagner, betreffend Untersuchung der Vorfälle rund um die Ausschreibung des Verkaufs des öffentlichen Bades Florianigasse, wird dem Kontrollausschuss zugewiesen.





Berichterstatter: GR Andreas Schieder 


(PrZ 492-GWS, P 75) Der Ankauf der Grundstücke .2846/1 und .2846/2, inneliegend in EBB EZ 5003, KatG Land�straße, von den Österreichischen Bundesbahnen zu den im Bericht der MA 69 vom 29. Juli 1999, Zl MA 69�3�T�3/21/97, ange�führten Bedingungen, wird genehmigt.





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Mag Alexander Neuhuber


(PrZ 413-GWS, P 109) Die Errichtung einer fahrbaren Membranüberdachung des Arkadenhofs im Wiener Rathaus mit Gesamtkosten in Höhe von 18 000 000 ATS wird genehmigt. Die erste Baurate in Höhe von 1 500 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/0292/010 durch eine Widmungsän�derung be�deckt. Für die Bedeckung des restlichen Krediterfor�der�nisses in der Höhe von 16 500 000 ATS ist im Voran�schlag der folgenden Jahre Vorsorge zu treffen.





Berichterstatter: GR Mag Alexander Neuhuber


(PrZ 527-GWS, P 111) Die Generalinstandsetzung � Außenflächen � Kirchenschiff der Pfarrkirche "St Othmar" in 3, Kolonitzplatz 1, mit Gesamt�kosten von 38 000 000 ATS (wobei die Stadt Wien 2/3 und die Erzdiözese 1/3 der Kosten trägt) wird genehmigt. Für 1999 ist im Voranschlag auf Haushaltsstelle 1/0292/010 eine 1. Baurate in der Höhe von 4 000 000 ATS vorgesehen. Für das Resterfordernis ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Gerhard Kubik 


(PrZ 232-GUV, P 65) Folgenden Vereinen und Institutionen werden Subventionen in der nachstehenden Höhe gewährt:


1) Wr Naturwacht                                      191 600 ATS


2) Naturfreunde Wien                                104 000 ATS


3) Volkshochschule Umweltberater      11 118 000 ATS


4) Club Umweltspürnasen                          400 000 ATS


   Gesamt                                                11 813 600 ATS





Berichterstatterin: GR Rosemarie Polkorab


(PrZ 208-GUV, P 67) Schneeräumungs� und Streuarbeiten mit Lkw und Unimogfahrzeugen; Winterdienst 1999/2000 und 2000/2001 (Beilage Nr 177/99).


(PrZ 2739/GAt/99) Der Beschlussantrag der GRe Karl Ramharter, Brigitte Reinberger und Nikolaus Amhof, betreffend Verfahren der MA 48 über kurzfristig abrufbare Einsätze von Winterdienstfahrzeugen für die Wintersaison 1999/2000 und 2000/2001, wird abgelehnt.





Berichterstatter: GR Erich VALENTIN 


(PrZ 254-GUV, P 106) 1) Die Errichtung des Schwimmstegs über die Neue Donau stromauf der Reichsbrücke (Copa Cagrana) mit einem Gesamterfordernis von 29 000 000 ATS wird genehmigt. Die erste Rate in der Höhe von 6 000 000 ATS ist im Voran�schlag 1999 bedeckt. Für das Resterfordernis ist in den Voran�schlägen der Folgejahre Vor�sorge zu treffen. 2) Das Übereinkommen der Firma Ho�Meer betreffend die Verschiebung der schwim�menden Anlagen "Zanoni" und "Lorelei" und die Verlegung der Abwasserleitung wird genehmigt.





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Paul Zimmermann


(PrZ 248-GUV, P 107) Für das Projekt 3. Hauptleitung Verlängerung wird ein Sachkredit in der Höhe von 66 020 000 ATS genehmigt. Im laufenden Budget�jahr ist eine Baurate in der Höhe von 10 000 000 ATS vorgesehen und auf Haushalts�stelle 1/8500/004 bedeckt. Für die Bedeckung des Rest�betrags in der Höhe von 56 020 000 ATS ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vor�sorge zu treffen.





Berichterstatterin: GR Ursula Lettner 


(PrZ 72-GGS, P 97) Im Pavillon 30 des Wilhelminenspitals wird der Umbau der Ebene C � OP�Bereich mit einem Gesamtkostenerfordernis in der Höhe von 62 912 000 ATS für die baulichen Maßnahmen sowie in der Höhe von 8 216 000 ATS für die Einrichtung genehmigt. Die Baurate 1999 in der Höhe von 4 000 000 ATS ist auf Haushalts�stelle 1/5510/010 bedeckt. Für das Resterfor�dernis der baulichen Maßnahmen sowie für die Gesamtkosten der Einrichtung ist in den Voran�schlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Rudolf Hundstorfer


(PrZ 71-GGS, P 96) Der Sachkredit für die Generalsanierung des Nebentrakts der Rettungszentrale mit einem Gesamterfordernis von 140 000 000 ATS wird genehmigt. Für die Bedeckung ist in den Voran�schlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.


�
Berichterstatter: GR Mag Alexander Neuhuber


(PrZ 222-M07, P 20) Dem Wiener Filmfinanzierungsfonds wird laut Magistratsbericht für 1999 eine zu�sätzliche Förderung in der Höhe von 20 000 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3710/777 mit 15 000 000 ATS und auf Haus�haltsstelle 1/3813/757 mit 5 000 000 ATS zu bedecken ist.





Berichterstatter: GR Mag Alexander Neuhuber


(PrZ 223-M07, P 21) 1) Die GRBe vom 28. März 1958 (PrZ 317/58), vom 24. Oktober 1969 (PrZ 2911/69), vom 10. Dezember 1974 (PrZ 3789/74), vom 9. Dezember 1975 (PrZ 3887/75), vom 17. Dezember 1981 (PrZ 2990/81), vom 26. September 1980 (PrZ 2590/80), vom 13. Dezember 1976 (PrZ 4258/76), vom 25. Juni 1986 (PrZ 1973/86) und vom 30. Juni 1994 (PrZ 2151/94�MDBLTG) werden aufgehoben. 2) Der Vergabe der Theaterpreise laut Magi�stratsbericht wird zugestimmt.





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatterin: GR Renate Winklbauer 


(PrZ 228-M07, P 34) In Abänderung des GRB vom 2. Juni 1999, PrZ 166/99�M07, wird der Gewährung einer Jah�res�subvention für 1999 in der Höhe von 1 500 000 ATS für die Freie Bühne Wieden zuge�stimmt.





Berichterstatter: GR Franz Ekkamp


(PrZ 121-GIF, P 3) Die Änderung des Kollektivvertrags für die Angestellten des Landwirtschaftsbetriebs der Stadt Wien laut vorgelegter Beilage wird genehmigt.


(PrZ 122-GIF, P 4) Die Änderung des Kollektivvertrags für die Forstarbeiter der Gemeinde Wien laut vorge�legter Beilage wird genehmigt.





Berichterstatter: GR Godwin Schuster 


(PrZ 144-GIF, P 6) Die nachstehend angeführten fachkundigen Bediensteten des Magistrats der Stadt Wien sollen �der Wiener Landesregierung zur Bestellung als Mitglieder und Ersatzmitglieder des Vergabe�kontrol�lsenats gemäß § 95 Abs 1 Wiener Landesvergabegesetz vor�gelegt werden:


Mitglied:


OSR Dipl Ing Wolfgang Steinbauer, MA 48


1. Ersatzmitglied:


SR Dipl Ing Helmut Kadrnoska, MA 30


2. Ersatzmitglied: 


SR Dipl Ing Paul Anderschitzky�Schenböck, MA 23


3. Ersatzmitglied:


Mag Herbert Aschenbrenner, MA 54


Mitglied:


SR Dipl Ing Gerhard Grundschober, MA 23


1. Ersatzmitglied:


SR Dipl Ing Norbert Suttner, MD�PWS


2. Ersatzmitglied:


OSR Dipl Ing Walter Hufnagel, MA 29


3. Ersatzmitglied:


OAR Norbert Inhauser, MA 14


Mitglied:


OSR Dr Wolfgang Jankowitsch, MD�VfR


1. Ersatzmitglied:


SR Dr Walter Dobner, KAV�GD


2. Ersatzmitglied:


SR Dr Karl Kamhuber, MA 4


3. Ersatzmitglied:


MK Mag Erich Köchl, MD�VfR





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatterin: GR Mag Sonja Wehsely


(PrZ 151-GIF, P 7) Gemäß § 88 Abs 1 lit b der Wiener Stadtverfassung wird die in der vorgelegten Beilage enthaltene Änderung der Geschäftseinteilung für den Magistrat der Stadt Wien mit Wirksamkeit vom 1. Oktober 1999 ge�nehmigt. (Beilage Nr 178/99)





(Schluss um 17.11 Uhr.)
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